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Arthy Kanniah | Für den reibungslosen 
Winterdienst in der Gemeinde Risch ist der 
Werkhof zuständig. Die Aufgabe des 
Werkhofes beim Ausführen des Winter-
dienstes besteht in der Aufrechterhaltung 
der Verkehrssicherheit und der Befahr-/Be-
gehbarkeit der gemeindlichen Strassen und 
Wege. Dies erfolgt gemäss dem Strassen
reglement bei winterlichen Verhältnissen 
nach Massgabe der vorhandenen techni-
schen und personellen Ressourcen und so-
weit es wirtschaftlich und ökologisch zu 
verantworten ist. 

Eine zeitgleiche und vollumfängliche 
Betriebsbereitschaft aller gemeindeeigenen 
Strassen, Wege und Privatstrassen mit öf-
fentlichen Fuss-/Fahrrechten auf dem Ge-
meindegebiet kann hierbei nicht gewähr-
leistet werden, insbesondere nicht rund um 
die Uhr. Die Gemeinde Risch führt den 
Winterdienst gemäss den Winterdienst-
Standards und Dringlichkeitsstufen des  

zugrundeliegenden Winterdienstkonzeptes 
aus. In den Routenplänen sind vordefinier-
te Routenzuweisungen für Fahrzeug und 
Fahrzeugführer festgehalten. So kommen 
die Hauptstrassen, Schulwege und die  
Zonen, welche im öffentlichen Interesse 
stehen, z. B. die Dorfkernzone, zuerst. Die 
öffentlichen Parkplätze werden im Winter-
dienstkonzept miteinbezogen. Bei andau-
erndem Schneefall werden die Strassen der 
1. Dringlichkeitsstufe wiederholt geräumt, 
jene der 2., 3. und 4. Dringlichkeitsstufe 
möglichst bald danach. Somit kann es vor-
kommen, dass Strassen und Wege mit 
niedriger Priorität erst gegen die Mittags-
stunden oder am frühen Nachmittag ge-
räumt werden.

Grundsätzlich sind durch Räumungs-
arbeiten entstandene Schneemahden auf 
angrenzende Grundstücke zu dulden und 
von den betroffenen Grundeigentümern 
selber und auf eigene Kosten zu entfernen. 
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Markus Scheidegger 
Gemeinderat

Lieferketten und Preisentwicklung
Gehen wir in einen Supermarkt oder 
Grossverteiler, können wir getrost aus 
dem Vollen schöpfen. Niemand muss 
Hunger leiden. Das Auto tanken, kein 
Problem. Der elektrische Strom kommt 
nach wie vor zuverlässig aus der 
Steckdose, niemand sitzt im Dunkeln. 
Aus den Medien können wir jedoch 
entnehmen, dass es schon zu Liefer-
engpässen kommen kann. Holz, Metall 
und Kunststoffe stehen im Fokus. Die 
Globalisierung trifft auch uns, ob 
vor- oder nachteilig, können Sie 
beurteilen. An den Schulen Risch 
haben wir damit zu kämpfen,  
dass unsere bestellten Laptops gut ein 
halbes Jahr später angeliefert werden. 
Es ist nicht eine kleine Menge, wenn 
ich von 500 Stück spreche. Wir haben 
die Stückzahl vorreserviert, aber es 
geht uns wie allen anderen im techni-
schen Markt, sie kommen dann, wenn 
sie eben kommen. Und wenn  
dann noch ein Grosscontainerschiff auf 
Grund läuft, wird es noch länger 
dauern. Wir sind von Fernost abhän-
gig, ob wir wollen oder nicht. Auf eine 
Art bin ich froh, dass diese Thematik 
an die Oberfläche gespült wurde. Dazu 
hat sicher auch die Pandemie beige-
tragen. Als es hiess, dass ein Grossteil 
der Rohstoffe für Medikamente aus 
China kommt, wurde mir schon  
ein bisschen mulmig. In gewerblichen 
Branchen ist es üblich, dass man auf 
Spezialartikel sechs bis acht Wochen 
warten muss. Aber nun warten Sie auf 
einen ganz normalen 300-Liter-  
Boiler ab Stange genau gleich lang. Von 
Ersatzteilen rede ich gar nicht. Nur 
gut, funktionieren unsere sechs Jahre 
alten Laptops an den Schulen noch, die 
Kinder werden keinen Schaden davon 
tragen, wenn man auf einen neuen 
Computer länger warten muss. Ganz 
im Gegensatz zur Erwachsenenwelt, 
wo ich manchmal das Gefühl habe, es 
gehe um Leben und Tod, wenn etwas 
nicht sofort verfügbar ist…

Grüezi

Was bedeutet  
Winterdienst?



GRATULATIONEN

Der Gemeinderat wünscht allen Jubi
larinnen und Jubilaren für die Zukunft 
alles Gute und beste Gesundheit.

91 Jahre:  
Josef Brunner, 1. November
Agatha Schneider, 22. November

89 Jahre: 
Rosa Kuhn-Erni, 6. November

88 Jahre:  
Maria Anderhub-Bründler,  
11. November

87 Jahre: 
Anton von Rohr, 1. November
Walter Meier, 13. November
Walter Ottiger, 19. November

84 Jahre: 
Elisabeth Abplanalp-Wullschleger, 
5. November
Peter Steinemann, 8. November

83 Jahre: 
Josefina Kothe-Staub, 2. November

82 Jahre: 
Giuseppe Joanna, 11. November
Cäcilia Stuber, 20. November

81 Jahre: 
Suzanne Gisler-Wiesmann,  
8. November
Albert Graf, 8. November

Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Mitteilung, wenn Sie keine Publikation 
Ihres Geburtstages wünschen.
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Bei Nichtbeachten der erwähnten Faktoren 
behindern Sie die Räumungsfahrzeuge, 
den Notfalldienst, die Polizei, die Feuerwehr, 
Bus, Kehrichtabfuhr sowie Dienstleistun-
gen, die das öffentliche Leben tangieren. 
Sie gefährden somit die Sicherheit aller 
Strassenbenützer.   

Denken Sie daran: Auch Fussgänger kön-
nen und müssen sich auf winterliche Stras-
senverhältnisse einstellen und sich entspre-
chend ausrüsten.

Kontakt:
Abt. Planung/Bau/Sicherheit: 041 798 18 48
Werkdienst: 041 798 18 59
arthy.kanniah@rischrotkreuz.ch

Das Werkhofteam wünscht Ihnen einen 
unfallfreien Winter!

Der Schneeeinwurf auf die öffentlichen 
Strassen, Wege und Plätze ist nicht gestat-
tet. Wenn Schnee oder Eis von Privatgrund-
stücken (Vorplätzen, Einfahrten, Höfen, 
usw.) widerrechtlich auf öffentlichem 
Grund abgelagert wird und dadurch zu-
sätzlich Räumungsarbeiten notwendig 
werden, kann im Wiederholungsfall den 
betreffenden Grundeigentümern, nach vor- 
heriger Ankündigung, der Mehraufwand 
in Rechnung gestellt werden.

Bitte beachten Sie 
Es gibt verschiedene Faktoren, die dazu 
beitragen, dass unser Winterdienst nicht 
unnötig behindert wird.
•	 Privater Unterhalt (Gebäude- oder Grund- 

eigentümer)
•	 Bäume, Hecken, Gebüsche und andere 

Pflanzen sind auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden.

•	 Strassen, Trottoirs, Wege und öffentliche 
Plätze sind oftmals von privaten Fahrzeu-
gen und Materialien aller Art blockiert.

•	 Hydranten müssen für die Feuerwehr er-
kennbar und frei zugänglich sein. 
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Kindgerechte Spielplätze  
in Risch und Holzhäusern

Geisslechlöpfen 2021

Patrick Iten | Gut Ding will Weile haben! Nach langer Planungs-
zeit sind in den letzten Wochen zwei neue Plätze für Spiel und 
Spass entstanden. Die alten Spielplätze waren in die Jahre gekom-
men und entsprachen nicht mehr den aktuellen Sicherheitsnormen. 

Schaukeln, rutschen, klettern – wir alle haben eine ziemlich 
klare Vorstellung, wenn wir das Wort Spielplatz hören. Das ist 
nicht weiter verwunderlich – schliesslich sehen die allermeisten 
Spielplätze mehr oder weniger gleich aus. Umso erfrischender ist 
der Anblick der neuen Spielplätze bei den Schulhäusern Risch und 
Holzhäusern. Sie sind viel mehr als ein paar zusammengewürfelte 
Spielelemente aus Plastik. Lange runde Elemente aus Robinienholz 
prägen das neue Erscheinungsbild. Was auffallend ist: Alle Teile 

Abteilung Planung/Bau/Sicherheit | 
Das «Geisslechlöpfe» ist ein schöner, leben-
diger und traditioneller Brauch unserer Re-
gion. Aber auch da sind Spielregeln einzu-
halten.

Die Gemeinde Risch mit der Klausengesell-
schaft Rotkreuz ersucht die Geisslechlöpfer, 

bestehen aus unbehandeltem Holz. Es finden sich weder Rutsch-
bahnen aus Plastik noch Geländer aus kaltem Metall. Umso mehr 
laden die Holzelemente ein zum Balancieren, Klettern, Hangeln 
und Erkunden. 

Die Idee war, zwei Spielplätze zu bauen, die zum Bewegen an-
regen. In Kooperation mit den Schülerinnen und Schülern und der 
Nachbarschaft aus Risch und Holzhäusern entstanden nun moder-
ne Spielplätze: Orte, wo die Kinder klettern und ihr Gleichgewicht 
trainieren können und wo Geschicklichkeit gefragt ist. 

Das Projekt der Gemeinde Risch wurde vom Architekten Melk 
Nigg und einer auf den Bau von pädagogisch hochwertiger Spiel-
welten spezialisierten Firma begleitet. 

die Ruhezeit vor 07.00 Uhr, von 12.00 bis 
13.00 Uhr und nach 22.00 Uhr einzuhalten. 
An Sonn- und Feiertagen ist das Chlöpfen 
verboten. In der Dämmerung empfehlen 
wir gut sichtbare Kleidung mit Reflektoren. 
Es darf nur auf wenig befahrenen Strassen 
und Plätzen geübt werden. Die Geissle-
chlöpfer werden gebeten, Rücksicht auf die 

Anwohnerinnen und Anwohner zu neh-
men und deshalb die Orte, an denen das 
Geisslechlöpfe ausgeübt wird, ab und zu zu 
wechseln und hin und wieder eine Pause 
einzulegen. Orte, an denen besondere Ru-
hebedürfnisse gelten, wie beim Altersheim 
und in der Nähe des Friedhofs, sollten von 
den Geisslechlöpfern gemieden werden.

Die neuen Spielplätze in Risch…

… und in Holzhäusern.
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IM SEPTEMBER 2021  
BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Ralph Buholzer, Haldenhof 1,  
6343 Rotkreuz
Neubau Holzschnitzelheizung,  
GS-Nr. 605, Haldenhof 1, Rotkreuz

Peter Bichsel, Weidhof /  
Berchtwil 17, 6343 Rotkreuz
Neubau Ökonomiegebäude (Geflügel-
maststall) mit Auslaufhaltung und 
Abluftreinigungsanlage sowie Gastank 
beim Neubau und beim best. Geflügel-
maststall, GS-Nr. 1412, Berchtwil 17, 
Rotkreuz

Axa Versicherungen AG,  
Birkenstrasse 43a, 6343 Rotkreuz
Installation Klimaanlage Multi VRF  
(2 Innengeräte im Büroraum und 1 Aus-
sengerät auf dem Dach) des Feuerwehr- 
und Gewerbegebäudes Ass.-Nr. 939a, 
GS-Nr. 700, Birkenstrasse 43a, Rotkreuz

Alfred Meyer, Hofmatt 1,  
6343 Holzhäusern
Schwimmteich mit heimischer  
Begrünung beim Einfamilienhaus  
Ass.-Nr. 428a, GS-Nr. 1504, Hofmatt 1, 
Holzhäusern

Stephan Häusler AG,  
Grabenstrasse 1b, 6340 Baar
Neubau Einfamilienhaus, GS-Nr. 1575, 
Rischerstrasse, Risch

Oswald Andrin Lucas,  
Gulmstrasse 53, 6315 Oberägeri
Gartenküche beim neuen Einfamilien-
haus, GS-Nr. 983, Rischerstrasse 41, 
Risch
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Zug Estates AG, Industriestrasse 12, 
6300 Zug
Sichtschutz (Einfriedung) für Container, 
GS-Nr. 918, Suurstoffi 18, Rotkreuz

Zug Estates AG,  
Industriestrasse 12, 6300 Zug
Geländer beim Eingang des Gebäudes 
Ass.-Nr. 1347a und bei den Notaus
gängen der Gebäude Ass.-Nrn. 1348a, 
1392a und 1392c sowie Vordächer bei 
den Gebäuden Ass.-Nrn. 1392a und 
1392c, GS-Nrn. 470 und 918,  
Suurstoffi 12, 14, 16 und 20, Rotkreuz

Knüsel Consult AG, Schöngrund 26, 
6343 Rotkreuz
Anbau einer Pergola beim Restaurant 
des Wohn- und Geschäftshauses  
Ass.-Nr. 674a, GS Nr. 1177,  
Schöngrund 1, Rotkreuz

Reto Zimmermann, Blegistrasse 9, 
6343 Rotkreuz
Tunnelanlage (zwei Pflanztunnel) für 
Erdbeeren auf Stellagen, GS-Nr. 1472, 
Blegistrasse 9, Rotkreuz

Roche Diagnostics International AG, 
Forrenstrasse 2, 6343 Rotkreuz
Vordacherweiterung beim Produktions-
gebäude Ass.-Nr. 415i (Bau 10),  
GS-Nr. 1990, Industriestrasse 4, Rotkreuz

1.	 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Juni 2021
2.	 Budget 2022
3.	 Finanzplan 2022 – 2026
4.	 Finanzstrategie
5.	 Konzessionsvertrag WWZ
6.	 Zusatzkredit Binzmühle
7.	 Motion SVP in Sachen Videoüberwachung
8.	 Interpellation SP in Sachen Gratiseintritt Freibad Rotkreuz

Nick Jud / Tim Socha | Das vierte 
Konzert im Zyklus «Musik im Herbst» 
findet am 21. November 2021 um 
17.00 Uhr in der katholischen Kirche 
Rotkreuz statt und repräsentiert fast 
200 Jahre grossartige Musik, von J. S. 
Bach bis Edward Elgar. Die Musik 
deckt nicht nur einen grossen Zeit-
raum ab, sondern enthält auch euro-
päische, keltische und nahöstliche Ein-
flüsse. Trotz dieser Diversität haben 
alle Musikstücke eine wichtige Ge-
meinsamkeit: Sie sind herzhaft, medi-
tativ und ruhig – eine Oase in diesen 
turbulenten Zeiten.

Timothy Socha dirigiert das Gaia 
Streichorchester, bestehend aus pro-
fessionellen Musikerinnen und Musi-
kern. Das Orchester wird ergänzt 
durch drei exzellente Solistinnen: Sylvie 
Dambrine (Querflöte), Sabine Moser 
(Harfe) und Kamila Dudova (Sopran).

Es gilt die Zertifikatspflicht. 

Eintritt frei, Türkollekte

Traktanden 
Gemeindeversammlung 
30. November 2021, 19.30 Uhr, Saal Dorfmatt

Konzert 
Gaia



Buchtipp Papas Unfall
Das wunderschön illustrierte Bilderbuch 
thematisiert auf einfühlsame Weise die Er-
fahrungen von Kindern nach schweren Un-
fällen und plötzlichen Behinderungen ei-
nes Elternteils. Es unterstützt Kinder dabei, 
die dramatische Veränderung des Familien-
alltags zu verstehen und zu bewältigen.

Das Buch erzählt mit einer alltagsna-
hen Geschichte, welche Herausforderun-
gen und Schwierigkeiten die plötzliche Be-
hinderung eines Elternteils für die Familie 
darstellt. Es ermutigt Kinder und zeigt auf 
altersgerechte Weise, wie mit der grossen, 
oft traumatischen Veränderung umgegan-
gen werden kann und darf: mit anderen 
sprechen, Hobbies nachgehen, das eigene 

Fabienne Elmiger | Die erste Übernach-
tung auswärts, der Eintritt in den Kinder-
garten, die Erkrankung eines Familienmit-
glieds oder gar der Tod eines geliebten 
Menschen: Es gibt viele herausfordernde, 
schwierige oder traurige Ereignisse in ei-
nem Kinderleben. Oft stossen auch die El-
tern dabei an ihre Grenzen. Wie soll man 
die Geschehnisse mit einem Kind themati-
sieren? Was versteht es? Was, wenn es den 
Eltern selber schwer fällt darüber zu spre-
chen?

In diesen Fällen kann ein Bilderbuch 
bei der Verarbeitung helfen. Eine Auswahl 
an schönen Bilderbüchern zu speziellen 
Themen finden Sie bei uns in der Biblio-
thek. Fragen Sie uns danach.

Bilderbücher 
für herausfordernde Zeiten

6  Neuigkeiten aus der Bibliothek

Sascha Seiler | Kampagne «erneuerbar heizen» 
Der richtige Ersatz Ihrer alten Heizung ist für das Klima 
und für Ihr Portemonnaie eine wichtige Entscheidung. 
Mit einem Wechsel kann der CO2-Ausstoss markant  
reduziert werden. Ebenfalls können die Betriebs- und 
Unterhaltskosten gesenkt werden. Darum ist es wich-
tig, in der Anschaffung nicht nur die Installationskos-
ten, sondern die Kosten über die gesamte Lebensdauer 
zu betrachten. Erneuerbare Heizsysteme sind generell  
in der Anschaffung teurer, im Unterhalt und bei den 
Energiekosten aber markant günstiger. Somit sind diese 
Systeme langfristig betrachtet meistens die günstigere 
Alternative. 

Ersetzen Sie darum Ihre alte Öl-, Gas- oder Elektro-
heizung mit erneuerbarer Energie. Mit Solarenergie, 
Fernwärme, einer Wärmepumpen-, Holz- oder Pellet-
heizung reduzieren Sie langfristig die Nebenkosten 
und steigern den Wiederverkaufswert Ihrer Liegen-
schaft.

Beratung und Kontakt
Energieberatung Kanton Zug
Tel. 041 728 23 82
beratung@energienetz-zug.ch
www.energienetz-zug.ch
www.erneuerbar-heizen.ch

«Erneuerbar heizen» – informieren Sie sich jetzt

Leben ohne Schuldgefühl weiterleben und 
mit der Familie kleine Erfolge feiern. Ein 
einzigartiger und gelungener Versuch, sich 
der Thematik aus der Perspektive von Kin-
dern zu nähern.

VERANSTALTUNGSHINWEIS 

Die Gemeinde Risch und die Energieberatung Kanton Zug laden die 
Bevölkerung herzlich zur Veranstaltung «erneuerbar heizen» ein. Nutzen 
Sie die Möglichkeit, sich kompetent und aus erster Hand zu informieren. 
Wir zeigen Ihnen auf, wie Sie Ihr Heizungsersatz-Projekt angehen und 
welche finanziellen Förderungen möglich sind. Im Anschluss an die Refe-
rate stehen verschiedene regionale Heizungs- und Solarunternehmer 
sowie die WWZ an einer Tischmesse für Fragen und persönliche Gesprä-
che zur Verfügung. 

Informationsveranstaltung «erneuerbar heizen»
Datum	 Montag, 15. November 2021
Ort	 Dorfmattsaal, 6343 Rotkreuz
Programm	 18.30 Uhr Türöffnung
 	 19.00 Uhr Begrüssung und Referate  
	 zum Thema «erneuerbar heizen»
 	 20.0 Uhr Fragerunde und Überleitung zur Fachausstellung 
Teilnahme 	 Online- Anmeldung bis 12. November 21 auf der Homepage  
	 unter: www.energie-zentralschweiz.ch > Veranstaltungen  
	 > Agenda (oder via QR-Code)
	 Teilnahme nur mit gültigem Covid-Zertifikat



  

Karin Stalder | MidnightSports Rot-
kreuz – sportlicher Treffpunkt für  
Jugendliche
Am 30. Oktober fällt der Startschuss für 
die 11. Saison des MidnightSports Rot-
kreuz. Bis Ende März steht allen Jugendli-
chen der Oberstufe die Waldeggturnhalle 
für Spiel, Sport und Spass kostenlos zur Ver-
fügung. Die Türen öffnen sich jeweils von 
20.30 bis 23.00 Uhr. Das Leitungsteam vor 
Ort, bestehend aus jugendlichen Coachs 
und Erwachsenen, stellt ein abwechslungs-
reiches Programm zusammen – ganz nach 
den Bedürfnissen und Ideen der Jugendli-
chen. Es ist keine Anmeldung nötig.

MiniMove Rotkreuz - Offene Gym-
nastikhalle für Kleinkinder und ihre 
Eltern 
Wenn die Tage im Herbst kürzer, nasser 
und grauer werden, verschiebt sich der Le-
bensmittelpunkt vieler Familien nach drin-
nen. Für die Kinder gibt es dort oftmals zu 
wenig Platz, um ihren Bewegungsdrang 
auszuleben. Hier setzt das MiniMove Rot-
kreuz an. Es bietet den Eltern die Möglich-
keit, an abwechslungsreichen Bewegungs-
landschaften mit ihren 2- bis 5-jährigen 
Sprösslingen zu spielen und sich mit ande-
ren Familien auszutauschen. Dazu steht ab 
dem 31. Oktober jeweils sonntags von 
14.00 bis 17.00 Uhr die Gymnastikhalle 
Rotkreuz offen. Nebst dem vorbereiteten 
Programm gibt es auch Platz für freies Spiel 
und Material, mit welchem die Kinder ihre 
Kreativität ausleben können. Ein gesundes 
Zvieri stärkt die Kleinen zudem für die 
zweite Nachmittagshälfte. Angeleitet wer-
den die Veranstaltungen von zwei erwach-
senen Personen und jugendlichen Coachs 
aus der Region. Das MiniMove ist kostenlos 
und ohne Anmeldung zugänglich.

MidnightSports und MiniMove 

Dienstjubiläum

Markus Abächerli, Mitarbeiter  
Hausdienst, feiert im November 2021 
sein 25. Dienstjubiläum. 

Wir gratulieren herzlich.

Weiterbildung

Sumejja Krehmic, Schulsozialarbeiterin, 
hat die berufsbegleitende Weiter- 
bildung «Bachelor of Science in Sozialer 
Arbeit mit Vertiefung in Sozialarbeit» 
erfolgreich absolviert.

Wir gratulieren herzlich.

PERSONAL-INFO  
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Zumela 2021

Conny Huber | Das Zumela ist ein erleb-
nisreiches Wochenende für Mädchen der 
1. – 3. Oberstufe und der Kantonsschule 
Zug und Menzingen. Insgesamt verbrin-
gen 60 Mädchen aus dem ganzen Kanton 
Zug ein Wochenende im Pfadizentrum Us-
ter ZH. Sie erschaffen gemeinsam tolle 
Gruppenerlebnisse und knüpfen neue 
Freundschaften. Bewegung, Spiel und 
Spass stehen auch auf dem Programm. 
Das Programm wird jeweils gemeinsam 
mit einer Projektgruppe, bestehend aus 
Mädchen der Oberstufe oder ehemaligen 

HINWEISE 

Umgesetzt werden die beiden Projekte 
von IdéeSport im Auftrag der  
Gemeinde Risch. Für die Teilnahme 
an beiden Angeboten gelten  
die aktuellen Schutzmassnahmen.

www.ideesport.ch/covid19/

Zumela-Teilnehmerinnen, bestimmt. 
Unterstützt und geleitet wird das Zu-
mela von soziokulturellen Animato-
rinnen, die bei Zuger Jugendarbeits-
stellen arbeiten. 

Der Schwerpunkt des Lagers 
liegt darin, die Mädchen bei ihrer 
persönlichen Entwicklung zu unter-
stützen und ihnen neue Erfahrun-
gen zu ermöglichen. Sie können 
Freundschaften über die Gemeinde-
grenzen hinaus schliessen und in ge-
schütztem Rahmen Neues auspro-

bieren. Begleitet wird das 
Weekend auch von der Ju-
gendförderung der Gemein-
de Risch. 

Weitere Informationen 
sowie das Anmeldeformu- 
lare finden Sie unter  
www.zumela.ch.

Vom 8.-10. November findet das ZUMELA (Zuger 
Meitli Lager) für Mädchen von der 1.-3. Oberstufe 
aus dem ganzen Kanton Zug statt.
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Wald-Samichlaus
Samichlaus/Klausengruppe Risch Rotkreuz | Der Samichlaus 
geht in diesem Jahr nicht zu den Familien, sondern die Familien 
kommen zum Samichlaus in den Wald, ganz nach dem Motto 
«Mier gönd zum Samichlaus». 

Ort: Im Sijentalwald bei der Hütte mit der Feuerstelle «Schweizer 
Familie». 

Die Anmeldungen für Interessierte liegen in der Drogerie 
Schilliger und der Arkadenhof Apotheke ab 1. bis 20. November 
2021 auf. Auch auf www.samichlaus-risch-rotkreuz.ch kann eine 
Anmeldung erfolgen. Jede Familie wird einzeln zum Samichlaus 
durchgelassen. Anmeldeschluss ist der 20. November 2021.

Wann: Der Samichlaus wird vom 3. bis 6. Dezember 2021 im 
Wald sein.

Der St. Nikolaus kommt …

Pfarrei Rotkreuz | An folgenden Daten kommt der St. Niko-
laus gerne auch zu Ihnen:

Dienstag, 30. November, Mittwoch, 1. Dezember,
Donnerstag, 2. Dezember, Freitag, 3. Dezember,
Samstag, 4. Dezember, Sonntag, 5. Dezember,
Montag, 6. Dezember 2021, in der Zeit von 17.30–20.30 Uhr.

Damit wir optimal planen können, bitten wir Sie, uns verschiede-
ne, Ihnen passende Besuchs-Tage anzugeben. Unsere Erfahrung 
zeigt immer wieder, dass die Kinder mind. vier Jahre alt sein sollten. 
Bei jüngeren Kindern sollte der Samichlaus nur auf Besuch kom-
men, wenn ältere Geschwister oder Gspändli dabei sind. 

Anmeldeformulare sind bei folgenden Stellen aufgelegt:
Reformierte Kirche Rotkreuz, Katholische Kirchen Risch und Rot-
kreuz, Raiffeisenbank, Rathaus Dorfmatt und Drogerie/Apotheke 
Schilliger 

Anmeldung bis 15. November 2021
Anmeldeformular im Pfarramt Rotkreuz, Kirchweg 5, abgeben 
oder Sie melden sich per Internet unter folgender Adresse an: 
www.pfarrei-rotkreuz.ch

Kosten: Spende nach eigenem Ermessen 
Kontaktadresse: Urs Egloff, Tel. 079 334 83 21, 
urs.egloff@datazug.ch

Der Besuch von St. Nikolaus in den Familien ist ein schöner Brauch, der Eltern und Kinder  
auf das kommende Weihnachtsfest einstimmen soll.

Familiengottesdienst begleitet von Samichlaus 
und Schmutzli
Sonntag, 28. November 2021, 10.15 Uhr 


